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Die Achtſtundentag Bewegung
Halle 14 Oktober

Der ſogenannte Achtſtundentag d h die Frage der Reduktion
der täglichen Arbeitszeit auf acht Stunden bildet ſeit geraumer
Zeit auf allen Arbeiter Kongreſſen einen der wichtigſten Punkte
der Tagesordnung Eine auf Erreichung dieſes Zieles gerichtete
Bewegung hat ſich neuerdings auch unter den Arbeitern
Deutſchlands und der übrigen Jndnſtrieſtagaten des Kontinents
bemerkbar gemacht jedoch bei den Regierungen und geſetzgebenden
Körperſchaften bis jetzt wenig Anklang gefunden Anders in
England wo dieſe Frage bereits wiederholt den Gegenſtand
parlamentariſcher Erörterungen gebildet hat Ein wiederholter
Antrag der engliſchen Bergarbeiter auf geſetzliche Einführung
eines achtſtündigen Arbeitstages für die Arbeiter unter Tage er
hielt beim erſten Male 20 beim zweiten Male 160 Stimmen
Jn dem jetzt neu gewählten Parlamente hoffen die Bergarbeiter
ihren Antrag durchzubringen weil einmal die aus ihrer Mitte
gewählten Abgeordneten eine größere iſt als früher und ſodann
weil eine große Anzahl anderer Abgeordneter ſowohl Liberale
als Konſervative nur unter der ausdrücklichen Bedingung
gewählt wurden daß ſie für den Achtſtundentag ſtimmen Ein
bemerkenswerther Antrag zur Regelung der Achtſtundenfrage ſoll
übrigens in der nächſten Tagung des engliſchen Parlaments von
Seiten der liberalen Partei geſtellt werden Nach dieſem Antrage
ſollen die Gewerkvereine ermächtigt ſein von Zeit zu Zeit darüber
abzuſtimmen wie viele Stunden einen Arbeitstag bilden ſollen
Nachdem ein Gewerkverein ſeine Abſicht die Arbeitszeit zu ver
kürzen den Arbeitgebern mitgetheilt und eine ordunngsmäßige
Sonderverſammlung zur Berathung der Sache abgehalten hat
ſoll die Mehrheit der Mitglieder bindend beſchließen können wie
viele Arbeitsſtunden im Jntereſſe des Einzelnen und des Gewerkes
am zweckdienlichſten ſind Dieſer Beſchluß ſoll auch die Arbeit
geber geſetzlich binden Theoretiſch würde dieſe Löſung die
Regelung der Arbeitszeit zwar ausſchließlich in die Hände der
Arbeiter geben praktiſch dürfte aber eine derartige Regelung ſo
beſtechend ſie auch auf den erſten Blick erſcheint für die Arbeiter
von geringerem Nutzen ſein als die geſetzliche Einführung eines
Maximalarbeitstages mit Uebernahme der Garantie der Durch
führung ſeitens des Staates Der vom 5 bis 10 v M in Glasgow
abgehaltene fünfundzwanzigſte Kongreß der engliſchen Gewerk
Vereine das ſogenannte Arbeiterparlament faßte u A den
Beſchluß daß die Arbeitszeit ausgenommen in den Kohlenberg
werken auf 8 Stunden täglich oder 48 Stunden wöchentlich ge
ſetzlich herabgeſetzt werden ſolle dies bezügliche Geſetz hätte jedoch
den Trades Unions der einzelnen Arbeitszweige das Recht einzu
räumen falls die Majorität der Mitglieder dies beſchließe die
Wirkung dieſes Geſetzes auf ihre ſpezielle Branche auszuſchließen

Als Gegner dieſer Reſolution traten hauptſächlich die Delegirten
der Trades Unions der Bergwerksarbeiter in Durham und
Northumberland auf welche geltend machten daß wie es ihnen

elungen ſei ohne das Parlament anzurufen die Dauer der Arbeit
ogar auf weniger als 8 Stunden pro Tag zu vermindern dies

auch die Arbeiter in anderen Diſtrikten und Branchen durchſetzen

Ein zerſtörtes Leben
Erzählung von Corelli

Fortſetzung Nachdruc verboten
Es war am Vorabend der ſeltſamen Hochzeit der

Wiederverheirathung Fabio s mit ſeinem eigenen Weibe
Er ſaß mit ſeiner Braut allein im Wohnzimmer der Villa
Romani die Veranſtaltungen für den kommenden Tag be
ſprechend Die Fenſter ſtanden weit geöffnet das Sonnen
licht lag wie ein Schleier von geſponnenem Gold auf dem
zarten Grün der Wieſen die Vögel ſangen und zwitſcherten
um die Wette der würzige Duft der Veilchen erfüllte die
Luft und rings um die Veranda kletterten weiße Chinaroſen
die ihre hellen Blüthen auf ſchlanken Stengeln im lauen
Zephyrwinde wiegten Nirgends iſt der Frühling herrlicher
als in Jtalien plötzlich erſcheinend und ſtrahlend in ſeiner
Schönheit wie das Lächeln eines Engels

Du biſt wie der Prinz im Märchen Ceſar rief die
junge Gräfin im Laufe des Geſpräches entzückt aus Alles
was Du thuſt iſt großartig O wie angenehm iſt es reich
zu ſein es giebt auf der ganzen Welt nichts Beſſeres

Außer der Liebe warf Fabio ein
Ihre Augen nahmen ſofort einen zärtlichen Ausdruck an
Natürlich die Liebe ausgenommen lächelte ſie Und

wenn man Beides beſitzt Liebe und Reichthum iſt das Leben

ein Paradies nEin ſo ſchönes Paradies ſtimmte er bei daß man
e ar nicht nach dem Himmel ſehnt Wirſt Du mir auch
ie de zum Paradies machen Ninag oder liebſt Du mich

nicht mehr wie Deinen verſtorbenen Gatten

Warum ſprichſt Du ſo oft von ihm Ceſar erwiderte
ſie mit leichtem Schmollen ich bin deſſen wirklich über
drüſſig Man liebt nicht ſtets an die Todten erinnert zu
werden man weckt ſie damit doch nicht wieder auf Laß
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könnten Ein Londoner Delegirter hob hervor daß in dem indn
ſtriellen Etabliſſement des Herrn Allan in Sunderland die Arbeits
zeit auf einfachen Wunſch der Arbeiter auf 8 Stunden reduzirt
worden ſei und daß die Leiſtungen der Arbeiter trotzdem ebenſo
groß ſeien als zur Zeit in welcher ſie Länger in Anſpruch ge
nommen worden ſeien Endlich wurde von dem Kongreß noch der
Beſchluß gefaßt der permanente Ausſchuß ſolle ſofort einen inter
nationalen Arbeiterkongreß berufen um die Erſprießlichkeit der
allgemeinen Herabſetzung der Arbeitszeit auf 8 Stunden per Tag
zu beſprechen und eventuell zu beſchließen

Während hiernach die Achtſtundenfrage in England noch der
geſetzlichen Regelung harrt iſt eine ſolche in den Vereinigten
Staaten von Nordamerika wenigſtens theilweiſe erfolgt durch
den vor Kurzem bewirkten Erlaß eines Achtſtundengeſetzes für die
Arbeiter in den Regierungswerkſtätten Dies Geſetz ſichert allen
von der Regierung beſchäftigten Arbeitern eine Maximalarbeitszeit
von 8 Stunden täglich zu und bedroht jeden Beamten Kontraktor
oder Subkontraktor welcher dieſen Beſtimmungen abſichtlich zu
widerhandelt mit Geld oder Gefängnißſtrafe

Bei der großen ſozialpolitiſchen Bedeutung welche die Acht
ſtundenbewegung auch für Deutſchland hat dürfte es von Jntereſſe
ſein die Geſchichte dieſer Bewegung in den Vereinigten Staaten
von Nordamerika von wo ſie ihren Ausgang genommen hat vom
Beginn bis zu dem nunmehr erfolgten vorläufigen Abſchluß zu
verfolgen Die Achtſtundenbewegung in Amerika reicht bis in das
Jahr 1866 zurück Eine allgemeine Agitation in dieſer Richtung
jedoch wurde erſt mehrere Jahre ſpäter von der National Labour
Union ins Werk geſetzt Jn den Jahren 1873 und 1872 bildeten
ſich in den einzelnen Staaten viele Achtſtundenverbände und in
dem darauffolgenden Dezennium kamen vielfach Strikes behufs
Erreichung des angeſtrebten Zieles vor Jn das Programm der
Arbeiterpartei und zwar als einer der wichtigſten Punkte gelangte
die Forderung des Achtſtundentages erſt im Jahre 1886 nach der
Gründung der American Federation of Labour die ſich die
Vereinigung aller amerikaniſchen Gewerkvereine zum Ziele
Von da ab begann die ſhſtematiſche Agitation Anf dem Jahres
kongreß der Föderation im Jahre 1888 wurde der Beſchluß der
Achtſtundendemonſtration am 1 Mai gefaßt es iſt dies der Ur
ſprung der Maifeier Es wurden Organiſatoren ausgeſendet und
Fonds geſammelt Die Föderation konzentrirte ihre Kräfte vor
zugsweiſe in dem Gewerkverein des Baugewerbes einem der ſtärk
ſten Arbeiterverbände Das Ergebniß des nationalen Strikes der
am 1 Mai 1888 begann war daß in 45 Städten der Acht
ſtinudentag und in 240 Städten ein Neunſtundentag durchgeſetzt
wurde Zur Zeit beſteht in 13 Staaten der Union ein Achtſtunden
geſetz ohne daß dasſelbe jedoch in einem jener Staaten praktiſch
zur Durchführung gelangt wäre Auch ein Achtſtundengeſetz für
Arbeiter in den Regierungswerkſtätten das der Kongreß im Jahre
1869 votirte blieb wirkungslos und erſcheint es deshalb zweifel
haft ob das oben erwähnte ſoeben erlaſſene Geſetz gleichen Jn
halts beſſeren Erfolg haben wird

Ueber die legislative Seite der Achtſtundenfrage in Nord
amerika äußert ſich der jüngſte Bericht des New Yorker arbeits
ſtatiſtiſchen Amts in folgender bemerkenswerther Weiſe Soweit
die große Maſſe der Arbeiter in Frage kommt blieben die mannig
fachen Geſetze welche die einzelnen Staatsregierungen behufs
Regelung der Arbeitszeit erließen todte Buchſtaben Nur in jenen
Fällen in welchen die Kürzung der Arbeitsdauer auf die Forderung

ſie ruhen caro mio und glaube mir wenn ich Dir ſage
daß ich nur Dich Dich allein liebe

Um meiner ſelbſt oder um meines Geldes willen
unterbrach er ſie halb neckend ſie dicht an ſich ziehend

Wie kannſt Du ſo fragen Glaubſt Du Reichthum
allein könne meine Liebe gewinnen Nein Ceſar ich liebe
Dich um Deines eignen Verdienſtes willen

Er lächelte bitter aber ſie bemerkte es nicht
Für dieſes ſüße Wort ſagte er nachläſſig mit ihren

goldſchimmernden Locken ſpielend ſollſt Du belohnt werden
Du nannteſt mich vorhin einen Märchenprinz vielleicht ver
diene ich den Titel mehr als Du ahnſt Beſinnſt Du Dich
der Juwelen die ich Dir im Aufang unſerer Bekanntſchaft
ſchickte

Mich erinnern rief ſie aus Sie ſind ja mein
ſchönſter Schmuck würdig einer Königin

Nun wohl ſie ſind nur Kleinigkeiten gegen die Koſt
barkeiten die ich noch beſitze und die ich Dir zu verehren
gedenke

O laß ſie mich ſehen bat ſie eifrig während ihre
Angen vor Erwartung und Habgier leuchteten Wenn ſie
noch ſchöner ſind als die die ich bereits habe müſſen ſie ja
wunderbar ſein Und Du haſt ſie alle mir beſtimmt

Alles für meine Braut ſagte er den Arm um ſie
legend Ein kleines Schatzkäſtchen Rubinen ſo roth wie
Blut Diamanten ſo funkelnd wie ein gezückter Dolch

Saphire ſo blau wie der Blitzſtrahl Perlen ſo weiß
und rein wie die Hand eines todten Kindes Opale ſo
wechſelnd wie die Liebe eines Weibes Ja all dieſe Koſt
barkeiten ſind für Dich bellissima Du branchſt ſie nur zu
nehmen und ich wünſche daß ſie Dir Freude bereiten

O wie herrlich rief ſie glückſtrahlend Jch werde
die ſchönſten Juwelen in ganz Neapel beſitzen Wie werden
die anderen Frauen mich beneiden Doch wo haſt Du
Deine Schätze Ceſar Jch möchte ſie ſehen jetzt gleich
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der organiſirten Arbeiter hin von den Arbeitgebern zugeſtanden
wurde iſt ein wirklicher Erfolg erreicht worden Alle Anzeichen
deuten darauf hin daß die Arbeiter in den Vereinigten Staaten
nur durch Organiſation allein ihre Lage verbeſſern können ſei es
mit Bezug auf höhere Löhne oder kürzere Arbeitszeit Die Geſetz
gebung mag die Stundenzahl eines geſetzlichen Arbeitstages feſt
ſtellen ſie kann Minimallöhne für die von der Regierung be
ſchäftigten Arbeiter feſtſetzen die Geltung dieſer Satzungen jedoch
kann nur durch die öffentliche Meinung durchgeſetzt werden die
wiederum nur durch die Organiſation geſchaffen werden kann Die
amerikaniſchen Arbeiter haben wenig von der Unions oder den
Staatenregierungen zu erwarten Alle Erfolge welche die Arbeiter
in Amerika erlangten und es muß zugeſtanden werden daß es
ſt und große ſind verdanken ſie ausſchließlich ihrer Organi
ation

Eine im vorigen Jahre vom arbeitsſtatiſtiſchen Amte in New
York veranſtaltete Enquete die ſich auf die Fragen erſtreckte
1 Jſt der Achtſtundentag als allgemeiner Arbeitstag zu befür
worten 2 Welche Wirkungen wären vom Achtſtundentag in
Bezug auf die Unbeſchäftigten hinſichtlich der Löhne zu erwarten
hatte folgendes Ergebniß Die erſte Frage wurde von der über
wiegenden Mehrzahl der Verbände in bejahendem Sinne beant
wortet Nur die pro Stunde bezahlten Arbeiter erklärten ſich im
Allgemeinen gegen die Herabſetzung der Arbeitszeit Einſtimmig
war die Antwort bezüglich der Erhöhung der Arbeitsleiſtung durch
die erfolgte Reduktion der Arbeitszeit die allgemein auf ein Zehntel
geſchätzt wurde Recht unbeſtimmt lauteten die Antworten bezüglich
der eventuellen Wirkung des Achtſtundentages auf die Unbeſchäftigten
hinſichtlich der Wirkung auf die Löhne lauteten ſie meiſt dahin
daß der Achtſtundentag eine Steigerung derſelben herbeiführen
würde

Wenn auch die Verhältniſſe der engliſchen und amerikaniſchen
Arbeiter in vielen Beziehungen von denen der deutſchen Arbeiter
verſchieden ſind ſo werden doch die Lehren welche ſich aus der
Geſchichte der Achtſtundentagbewegung in jenen Ländern ergeben

für die richtige Beurtheilung und eventuelle legislative Behandlung
dieſer Frage in Deutſchland zweifellos von großem Nutzen ſein

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 13 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
erfreut ſich nach den von Wien hierher gelangten Nachrichten des
allerbeſten Wohlbefindens Derſelbe nahm auch während ſeines
dortigen Aufenthaltes in gewohuter Weiſe Vorträge entgegen und
erledigte die laufenden Regierungsangelegenheiten Heute Abend
gedenkt der Monarch nach den bisherigen Beſtimmungen gegen
9 Uhr Wien wieder zu verlaſſen und die Rückreiſe nach Potsdam
anzutreten Jn Potsdam wird der Kaiſer mittels Sonderzuges
morgen Freitag Mittags zurück erwartet

Der Beſuch Kaiſer Wilhelms in Wien wird
naturgemäß auch von der ansländiſchen Preſſe lebhaft erörtert be
merkenswerth erſcheinen uns insbeſondere die verſtändigen Be
merkungen mit welchen der Daily Telegr das Ereigniß be
gleitet Das Blatt betont die friedlichen Ziele des Dreibundes
und ſagt es ſei lediglich Frankreich mit ſeinen
ſchweigſamen eingewurzelten Rachegedanken welches

m

Noch nicht wehrte er ab morgen Abend an
unſerem Hochzeitstag ſollſt Du ſie erhalten Und auch ein
Verſprechen das ich Dir gab werde ich dann einlöſen Du
ſprachſt einmal den Wunſch aus mich ohne die dunklen
Augengläſer zu ſehen nicht wahr

Ja murmelte ſie ich wollte gern wiſſen wie Du
wirklich ausſiehſt

Jch fürchte Du wirſt enttänſcht ſein meinte er ironiſch
es iſt kein Vergnügen meine Augen anzuſchauen

Das macht nichts entgegnete ſie heiter Jch will
ſie nur ein Mal ſehen wir brauchen ja keine Beleuchtung
wenn das Licht Dir weh thut

Für kurze Zeit ſchadet es mir nicht Und nun ſage
wirſt Du mir morgen Abend folgen damit ich Dir die
Edelſteine zeigen kann Sie ſind von unſchätzbarem Werth
und ich biete ſie Dir als Morgengabe Biſt Du damit zu
frieden

Statt aller Antwort ſchlang ſie die Arme um ſeinen
Hals und küßte ihn Er zuckte unter ihrer Berührung zu
ſammen als ſei ſie eine giftige Schlange Und war ſie es
denn nicht auch Hatte ſie nicht ſein Leben vergiftet es
auf immer zerſtört

Du biſt ſo gut ſo großmüthig Ceſar ſagte ſie in
einſchmeichelndem Tone der Beſte aller Männer Nur
Eins ſtört mich zuweilen

Und was wäre das forſchte er geſpannt
Eine entfernte Aehnlichkeit mit meinem verſtorbenen

Gatten Vielleicht bilde ich es mir nur ein es iſt ge
wiß ein recht thörichter Gedanke von mir aber ich bin in
der letzten Zeit ſo unruhig und nervös obgleich ich keine
Urſache dafür anzugeben vermag Doch ſprechen wir nicht
davon Wann wirſt Du mir Deine Schätze zeigen

Morgen Abend Während des Balles ſchlüpfen wir
heimlich davon und ehe man uns vermißt ſind wir wieder
zurück
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nothgedrungen den Dreibund ſchuf als Gewähr gegen die Launen
ſeines Volkes und Veränderungen ſeiner Regierung So lange
dieſer unciviliſirte Durſt nach des Siegers Blut von
dem Beſiegten einpfunden werde könne Europa ſich nicht ſicher
fühlen ſeine rieſigen Heere könnten nicht vermindert werden Das

der Welt im Großen ſei indeß der Friede deshalb ſei es
kein Wunder daß Frankreich ſich immer vereinſamter finde

Das Staatsminiſterium trat heute vor der
Sitzung des Bundesraths unter dem Vorſitz des Grafen Eulen
burg zu einer Sitzung zuſammen an welcher der Reichskanzler
Graf von Caprivi nicht theilnahm Ueber den Gegen
ſtand der Berathung wird Stillſchweigen beobachtet
Staatsminiſterialſitzung vom vorigen Sonnabend erfährt man
daß darin lediglich über die Militärvorlage verhandelt wurde
zu welcher das Miniſterium einſtimmig ſeine Zuſtimmung
gab Ueber die Eröffnung des Landtags und des Neichs
tags iſt noch kein Beſchluß gefaßt worden wenn auch ſeit
längerer Zeit bereits die Einberufung beider Parlamente im
Monat November und zwar die des Landtags etwa zehn Tage
vor dem Reichstag in Ausſicht genommen iſt

Die Nativnal Ztg bemerkt zu der auch von uns
wiedergegebenen Behauptung der Voſſ Ztg die Reichsregierung
ſei gewillt die einjährige Bewilligung der Heeresſtärke ohne
Weiteres zuzugeſtehen und die Militärvorlage ſei in dieſen Sinne
abgefaßt Folgendes Das Letztere müßte ganz neuerdings ge
ſchehen ſein bis vor Kurzem war es nicht der Fall vielmehr die
Feſtſtellung der Mannſchafts Stärke auf fünf Jahre vorgeſehen
Es iſt aber ſehr wahrſcheinlich daß die Regierung in dieſem
Punkte zu Zugeſtändniſſen geneigt iſt

Die Germania ſchreibt zur Militärvorlage
Es hat doch kein Menſch auch die Regierung nicht glauben

können das Centrum werde jetzt einer dauernden Erhöhung der
Präſenz um 90000 Mann und einer dauernden Erhöhung der
ne to ſten um 70 Millionen Mark zuzuſtimmen im Stande
ein

Jn dem Entwurfe der Kommiſſion zur Vor
bereitung eines Reichsſeuchengeſetzes iſt auch einem
berechtigten Wunſche der Aerzte Rechnung getragen worden Es
ſoll fortan von Reichs oder Staatswegen die Sorge für die
Hinterbliebenen der in Folge einer Senche verſtorbenen Aerzte
übernommen werden Auch ſollen die angeſtellten Aerzte die in
Folge ihrer Thätigkeit während einer Epidemie erwerbsunfähig
werden einen geſetzlichen Anſpruch auf Entſchädigung erhalten

Bezüglich der Erhöhung der Bierſteuer ver
lautet nach Berliner Blättern daß die Regierung von der vorüber
gehend beſtandenen Abſicht einen beträchtlichen Theil der Koſten
der Militärvorlage auf dem Wege der Bierbeſteuerung
zu decken zurückgekommen iſt weil Baiern widerſtrebte in einen
erheblichen Zuſchlag zum Averſum zu willigen Die Erhöhung
der Bierſteuer würde deshalb beträchtlich hinter dem Anfangs
geplanten Satze zurückbleiben

Was die Verhandlungen mit Rußland betrifft
ſo haben Erkundigungen an öffentlicher Stelle beſtätigt daß in
Berlin eine Antwort Rußlands auf die deutſchen Bemerkungen
zum erſten Anerbieten des vormaligen ruſſiſchen Finanzminiſters

dieſer wollte bekanntlich die Zölle unverändert laſſen und nur
einige Poſitionen binden bis zu dieſem Augenblicke nicht ein
gegangen iſt auch iſt ans Petersburg amtlich eine ſolche Ant
wort für Ende Oktober bisher nicht angekündigt Die Verhand
lungen ruhen in Folge des Schweigens Rußlands ſeit Wochen

Jn Elſaß Lothringen iſt der Gebrauch der fran
zöſiſchen Sprache wiedernm um ein Bedentendes eingeengt
worden Es war eine Gepflogenheit der reichs ländiſchen Notare
alle Verkanfs und Verſteigernugsanzeigen im Jnſeratentheile der
Zeitungen oft auch bei amtlichen Bekanntmachungen und öffent
lichen Anſchlägen in franzöſiſcher Sprache abzufaſſen Dieſem
Verfahren iſt durch eine auf Anlaß des Miniſteriums ergangene
Verfügung des Oberſtaatsanwaltes des Oberlandesgerichts in
Colmar Einhalt gethan worden Alle Anzeigen müſſen von jetzt
ab in deutſcher Sprache abgefaßt werden und nur im dringend
ſten Nothfall darf eine franzöſiſche Ueberſetzung beigegeben werden

Aus Oſtafrika wird gemeldet Chef Johannes
der nach der Niedermetzelnng des v Bülow ſchen Expeditionskorps
mit Verſtärkungsmannſchaften nach dem Kilimandſcharo
gebiet entſandt wurde wird nachdem der Oberführer der
Schutztruppe Frhr v Manteuffel vor Kurzem bereits mit
einem Theil der Mannſchaften wieder zur Küſte zurückgekehrt iſt
vorläufig mit dem Reſt der Truppe auf der Kilimandſcharoſtation
verbleiben Wenn auch im ganzen Gebiete augenblicklich Ruhe
und Frieden herrſcht ſo wird doch vor der Hand eine ſtärkere
Beſatzung für nothwendig erachtet und zwar ſo lange bis Bürg
ſchaften für die ununterbrochene Fortdaner des Friedens vor
handen ſind

Herrn von Achenbach den Oberpräſidenten der
Provinz Brandenburg verſucht man ſeit Wochen verſchiedentlich
als der königlichen Beſtätigung des Bürgermeiſters Zelle zum
m

Ueber die

Oberbürgermeiſter von Berlin feindlich und widerſtrebend darzu

ſtellen Die Magd Ztg iſt in der Lage verbürgt melden
zu können daß grade das Fürwort des Oberpräſidenten v Achen
bach die Angelegenheit zu dem vie Ausgange geleitet hat der
allſeitig frendig begrüßt worden iſt Uebrigens ſoll Herr von
Achenbach dem Oberbürgermeiſter Zelle in einem außerordentlich
herzlichen Schreiben zu ſeiner Beſtätigung gratnlirt haben

Jn dem Kurſus für innere Miſſion der wie
ſchon berichtet von der Regiernug angeordnet worden ſind im
Ganzen 30 Herren und zwar drei Regiernngsräthe zwei Re
gierungs Aſſeſſoren und im Uebrigen Geiſtliche in Berlin ein
getroffen Die Vorträge werden vom Grafen Andreas Beruſtorff
Paſtor Olderberg und Hofprediger Stöcker gehalten Dabei iſt
den Theilnehmern Gelegenheit gegeben alle Anſtalten Berlins

e der inneren Miſſion dienen durch Augenſchein kennen zu
ernen

Abgeordueter Bebel forderte in einer vergangene
Nacht in Berlin ſtattgehabten von etwa 2000 Perſonen beſuchten
Verſammlung von Angeſtellten der Berliner Pferde
bahn und Omnibus Geſellſchaften zum Kampfe gegen
die Geſellſchaften wegen der langen Arbeitszeit und des niedrigen
Lohnes auf Nachdem ſozialdemokratiſche Führer mit dem Boykott
gedroht falls die Geſellſchaften mit Maßregelungen vorgehen
ſollten gelang es eine Kommiſſion von 9 Perſonen zu bilden
welche über eine Vereinsgründung berathen ſoll

Frankfurt a 13 Oktober Zum Landtagsabge
ordneten wurde Karl Funk freiſinnig mit 288 Stimmen ge
wählt Stadtrath Grimm nationalliberal erhielt 254 Stimmen

Kaufbeuren 18 Oktober Für die bevorſtehende Reichs
tagsnachwahl au Stelle des Dr Orterer haben die Sozial
demokraten bereits einen Kandidaten aufgeſtellt Drechsler
meiſter Ulrich Zitt in Jrrſee Derſelbe kandidirte bereits
zwei Mal in dieſem Wahlkreiſe als Zählkandidat

Stuttgart 18 Oktober Das Befinden der Königin
Wittwe Olga iſt etwas beſſer ſie konnte den Beſuch des
ruſſiſchen Geſandten und der Gräfin Tanbenheim empfangen und
hatte eine ruhige Nacht Die dentſchen Höfe ziehen täglich Nach
richten über den Kraukheitszuſtand ein

Oeſterreich Ungarn
Wien 18 Oktober Kaiſer Wilhelm der heute Abend

Wien verläßt hat dem ungariſchen Kabinetschef einen zweiten
kurzen Beſuch in Budapeſt in Ausſicht geſtellt Jn Hofkreiſen
iſt man der Anſicht daß der Kaiſer der Hochzeit des
rumäniſchen Thronfolgers in Bukareſt beiwohnen
und auf der Durchreiſe dorthin in Peſt Aufenthalt nehmen werde
Wie ferner verlautet hat Kaiſer Wilhelm von Schönbrunn aus
an den Oberſt ſeines Hnuſarenregiments in Ungarn ein herzliches
Glückwunſchſchreiben anläßlich des Sieges des Grafen
Starhemberg im Diſtanzritt gerichtet Der Kaiſer ſpricht
darin die Hoffnung ans das Regiment baldigſt beſichtigen
zu können Fürſt Radolin verabſchiedete ſich heute hier vom
deutſchen Kaiſer vor Antritt ſeines Konſtantinopler Poſtens

Jtalien
Rom 13 Oktober Aus Anlaß der bevorſtehenden allge

meinen Neuwahlen zur Kammer hat die Regierung eine
Kundgebung veröffentlicht worin zuverſichtlich verſprochen wird
keine neuen Steuern auszuſchreiben Die allgemeine Lage wird
als friedlich bezeichnet Die Kundgebung iſt mit lebhafter Zu
ſtimmung aufgenommen worden

Gegenüber der in der deutſchen Preſſe mehrfach verbreiteten
Meldung der Papſt widerſtrebe der Ernennung des Fürſtbiſchofs
Kopp zum Kardinal wird uenerlich verſichert die Differenz be
ſtehe darin daß der Papſt zugleich mit der Erneunnng Kopp s
diejenige des Erzbiſchofs Krementz vollziehen wolle um gewiſſer
maßen ein Gegengewicht gegen die regiernngsfreundlichen Tendenzen
Kopp s zu haben und daß Preußen dieſem Plan nicht zuſtimmen
wolle Der Meinung daß Herrn von Schlözer s Rücktritt
durch dieſe Angelegenheit veranlaßt ſei wird im Vatikan entſchieden
widerſprocheu

Jn Mailand kam es geſtern zu einem Hand gemenge
zwiſchen einer Anzahl Anarchiſten und der Polizei von beiden
Seiten fielen Revolverſchüſſe eiwa zwanzig Anarchiſten
wurden verhaftet

Frankreich
Paris 13 Oktober Mehrere Blätter verbreiten die Mel

dung von einer ſchweren Niederlage die Oberſt Dodds
beim Angriffe auf Abomey am 8 Oktober erlitten haben ſoll
Die Regierung erhielt bisher keine Beſtätignung

Die Zeitung La Paix veröffentlicht eine Unterredung mit
dem Sozialiſten Protot Derſelbe erklärt ſich überzeugt daß Lieb
knecht am Marſeiller Kongreß im Intereſſe des deutſchen
Reiches Theil genommen und einen offiziöſen Auftrag gehabt

Jſt der Platz wo Du die Juwelen verborgen haſt
ſo nahe

Warnm bringſt Du ſie mir aber nicht lieber hierher
Es ſind zu viele und ich weiß nicht welche Du vor

e wirſt Ueberdies ich möchte Dich ſelbſt wählen
aſſen

Vielleicht werde ich gar nicht wählen Cäſar flüſterte
ſie mit ſchlauem Lächeln vielleicht nehme ich alle Was
würdeſt Du dazu ſagen

Daß Du mir ein großes Vergnügen damit bereiten
wirſt war die gelaſſene Antwort Doch nun muß ich
Dich verlaſſen ich habe noch Verſchiedenes zu ordneu Leb
wohl bis morgen bis zu der Stunde wo Du mein
biſt für immer

Eine leiſe Röthe ſtieg in ihre Wangen ſie trat zu ihm
und lehnte ſich an ſeine Schulter Soll ich Dich erſt in
der Kirche wiederſehen fragte ſie kindlich ſchüchtern

Ja Dieſen letzten Tag will ich Dich ungeſtört laſſen
Auf Wiederſehen

Spät am Abend als ſich bereits Alles zur Ruhe begeben
verließ Graf Fabio in einen großen Mantel gehüllt unbe
merkt ſeine Wohnung und ging eiligen Schrittes dem Campo
Santo dem Friedhof zu Was er dort in der nachtlichen
Einſamkeit that Niemand ſah es Niemand ahnte es
als er aber zwei Stunden ſpäter ſein Zimmer wieder betrat
und zufällig einen Blick in den Spiegel warf erſchrak er
ſelbſt über das geiſterhaft bleiche Geſicht das ihm daraus
entgegenſchaute

20 Kapitel

Die Hochzeit
Hell und klar brach der Hochzeitsmorgen des GrafenCeſar Oliva an Die Luft war zwar friß ein heftiger

Wind hatte ſich erhoben und hie und da jagten leichte weiße
Wolken am Himmel hin aber die Sonne ſandte doch zu

weilen einen leuchtenden Strahl durch das Gewölk Jn den
Straßen tummelte ſich die Bevölkerung in toller Ausgelaſſen
heit es war ja Faſtnachtsdienſtag da durfte Jeder
noch einmal in vollen Zügen die Freuden des Karnevals
genießen

Die Trauung Fabio s mit der Gräfin Romani war auf
elf Uhr feſtgeſetzt worden ſchon lange vorher füllte ſich die
Kirche mit Neugierigen und vor dem Portal drängte ſich
die ſchaulnuſtige Menge um den Hochzeitszug des vielbe
ſprochenen Kröſus anzuſtaunen

Fabio erſchien zuerſt begleitet von dem Herzog di Marina
betrat er die Kirche welche auf s ansgeſchmückt
worden war Von der Straße ans war ein purpurfarbeuer
Teppich bis an die Stufen des Altars gelegt worden vor
dem ſich ein reichdrapirter Baldachin erhob

Als Fabio eintrat richteten ſich Aller Augen auf ihn
mit ſtattlicher Würde ſchritt er das Kirchenſchiff entlang
hie und da einen Bekannten grüßend und ſtellte ſich dann
zur Seite des Altars um ſeine Braut zu erwarten

Das Sonnenlicht fiel in gedämpften Strahlen durch
die kunſtvoll gemalten Fenſter blauen goldenen purpurnen
und violetten Pfeilen gleich huſchte es über die weißen
Marwmorfließen glühte es auf den golddurchwirkten Stoffen
des Baldachins Und von der Höhe herab ſchwebten laugſam
feierlich ernſt die wunderſamen Klänge einer Paläſtrina ſchen
Meſſe durch den weihraucherfüllten Raum der Kathedrale

Mit ſtiller Wehmuth gedachte Fabio ſeines erſten Hoch
zeitstages als er an dieſer ſelben Stelle geſtanden vollfrendiger Hoffnung berauſcht von Liebe und Glück ſeinen

treuen Jugendfreund zur Seite der hier zum erſten Mal
das Gift der Verſuchung einſog als er Nina s berückende
Schönheit erblickte

Jetzt wurde die Kirchenthüre weit geöffnet eine leiſe
Unruhe ging durch die h deun auf der Schwelle
erſchien Gräfin Romani die holde Braut leicht geſtützt auf

habe Die gegenwärtige Taktik der Sozialdemokraten in Deutſch
land ſei in Frankreich eine ſeparatiſtiſche Agitation zu betreiben

Carmaux 13 Oktober Die Lage iſt r die Anf
regung der Aunsſtändiſchen nimmt bedrohliche Formen an
Alle Hauptplätze und Kreuzwege ſind von Gendarmerie permanent
beſetzt Kavallerie treibt jede Anſammlung auseinander Der
mißverſtändlich beanſtandete Erlaß des Tarnpräfekten
wurde nachträglich von Loubet beſtätigt Die anweſenden Pariſer
Abgeordneten weigern ſich den Präfektur Erlaß zu reſpektiren

Groſßbritannien
London 13 Oktober Jn einer Kompagnie des Traus

portdienſtes in Portsmouth wurde geſtern bei einer Meuterei
von den Mannſchaften das Pferdegeſchirr beſchädigt oder ver
nichtet Die Betheiligten geben als Grund der Widerſetzlichkeit die
übermäßige Anſtrengung im Dienſte an

Jm kanadiſchen Armeedepartement ſind Be
trügereien bei denen es ſich um Millionen handelt entdeckt
worden abermals ſollen einige leitende Perſönlichkeiten kompro
mittirt ſein

Ruſzland
Petersburg 18 Oktober Dem Rußkij Jnvalid zufolge

ſoll im Bereiche des Petersburger Militärbezirks ein
neues achtzehntes Armeekorps gebildet werden und
zwar aus der 28 Jnfanterie Diviſion Stabsquartier bisher
Reval und der 24 Jnfanterie Diviſion Stabsquartier bisher
Helſingfors

Nach Mittheilung eines Aſtrachaner Lokalblattes hat das
Militärgericht vier Perſonen welche in Chwalynsk bei dem
Ausbruche der Cholera Beleg tgrritew verübten zum
Tode mehrere Andere zu Zwangsarbeit verurtheilt

Amerika
Buenos Ayres 13 Oktober Die außerordentliche n

des Kongreſſes iſt eröffnet worden Der nene Präſident
Saenz Pena leiſtete den Eid und verſprach Reformen Er
werde ſich vom Parteigeiſte nicht leiten laſſen gegen Störenfriede

ne vöwv e

rückſichtslos vorgehen und den Finanzen beſondere Aufmerkſamkeit
zuwenden Zugleich forderte er die Staatsdürger anf ihn zu
unterſtützen Als der frühere Präſident Dr Pellegrini das
Präſidentſchaftsgebände verließ wurde er vom Pöbel ausgepfiffen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 14 Oktober
Die Kreisſynode Halle Land I welche in Dieskau ab

gehalten wurde erklärte auf Antrag des Herrn Baron v Bülow
Dieskau einſtimmig daß ſie treu und feſt an dem apoſto
liſchen Glaubensbekenntniß halte und ſich den vielen bereits
abgegebenen Erklärungen gegen die daſſelbe herabfetzenden Aeußerungen
des Profeſſors Harnack anſchließe Weiter iſt aus den Verhandlungen
erwähnenswerth die Erörterung eines Antrages des Herrn Paſtor
König Rietleben bei der Provinzialſynode c vorſtellig zu werden
daß auf dem Wege der Geſetzgebung beſtimmt werde 1 Den Geiſt
lichen ein feſtes Gehalt zu gewähren 2 Alle Geiſtlichen der
Landeskirche ſind in Betreff des Gehaltes der jedoch mit den
Dienſtjahren zunehmen kann völlig gleich zuſtellen Dieſer Antrag
wurde als in dieſer Faſſung ausſichtslos abgelehnt dagegen der
in demſelben Sinne geſtellte Antrag des Herrn Paſtor Paſche Dieskau
angenommen die Provinzialſynode wolle auf Mittel und Wege
ſinnen um die verderblichen Folgen des Pfründengeſetzes
zu beſeitigen

Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung Montag den
17 Oktober Auf der Tagesordnung ſtehen für die öffentliche
Sitzung 1 Koſtenbewilligung zu Arbeiten am Volksſchulſaale 2 Be
freiung von Lehrern von der Kommunalſteuer 3 Zwangsenteignung
bezgl eines zur Leipzigerſtraße entfallenden Stück Landes 4 Verzicht
auf den Rechtsweg in einer Enteignungsſache 5 Berechnung des Zu
ſchuſſes für die katholiſche Schule 6 Mittheilung über Aufgabe des
Projekts zum Bau einer katholiſchen Schule 7 Feſtſtellung der Flucht
linie für die Durchbruchsſtraße von der Mauergaſſe nach der Tauben
ſtraße 8 Entlaſtung der Kämmerei Rechnung pro 1889/90 9 Ent
laſtung der Rechnung über das Baukonto Anlegung des Südfried
hofes betr 10 Petition von Anwohnern der Pulverweiden Waſſer
zuführung betr 11 Petition des Gemeindekirchenraths zu St Moritz
12 Petition Herfter Straßenland betr 13 Petition Kyritz und Rapp
ſilber Uebernahme einer Privatſtraße pp betr 14 Statut betr die
Verwaltung eines Legats b für die geſchloſſene Sitzung 15 Be
willigung einer Unterſtützung 16 Bewilligung einer Vergütung
17 Wahl eines Schiedmanns Stellvertreters für den 11 Bezirk

Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Coroliniſche Deutſche
Akademie der Naturforſcher Sitz in Halle hat als Mitglieder
aufgenommen in der Fachſektion für Phyſik und Meteorologie
Dr Ferdinand Roſenberger Oberlehrer an der Muſterſchule in
Frankfurt a Zoologie und Anatomie Dr Hugo Schauinsland Director der ſtädtiſchen Sammlungen für Naturgeſchichte
und Ethnographie in Bremen und Dr Friedrich Zſchokke Profeſſor
der Zoologie und vergleichenden Anatomie an der Univerſität in Baſel

den Arm des alten Grafen Mancini Halblaute Ausrufe
der Bewunderung folgten ihr und in der That nie hatte
ſie ſo bezaubernd ſo überirdiſch ſchön ausgeſehen als in
dieſem Augenblick Sie trug ein anſchmiegendes Kleid von
weißem Sammet ein koſtbarer Spitzenſchleier fein wie
Spinnengewebe umhüllte ihre ſchlanke Geſtalt vom Kopf bis
zu den Füßen und die Juwelen die Fabio ihr geſchenkt
blitzten in ihrem Haar und an ihrer Bruſt wie glitzernde
Lichtfunken Der jüngſte Sohn des Herzogs di Marinag
ein bildhübſcher Knabe von neun Jahten im roth und
goldnen Pagenkoſtüm des ſechzehnten Jahrhunderts trug
ihre Schleppe und zwei reizende kleine Mädchen zierlichen
Elfen gleich ſchritten blumenſtrenend vor ihr her

Mit einem ſchmachtenden Lächeln begrüßte ſie ihren Ver
lobten und ſank dann neben ihm anf die Knie Der Prieſter
vollzog die Ceremonie und ſprach die bindende Formel
während Fabio zum zweiten Mal den Tranring an die zarte
weiße Hand ſeines Weibes ſteckte Nun war ſie ſein doppelt
ſein durch den ſeltſamen Bund einer zwiefachen Trauung

Strahlend in trinmphirendem Glück ſchritt Nina am
Arme des Grafen durch die Reihen der bewundernden
Menge Fabio half ihr in den Wagen und ſie fuhren zu
ſammen nach dem Hotel wo das Hochzeitsfrühſtück ſtatt
fand Nach Beendigung desſelben begab Nina ſich in ein für
ſie bereitetes Gemach um ſich auszuruhen und ihre Ball
toilette anzulegen Raſch verflogen die Stunden bis zum
Abend der die für den Vall geladenen Gäſte brachte Jn
den mit verſchwenderiſcher Pracht geſchmückten Ränmen im
hundertfältigen Schimmer der Kerzen bewegte ſich die vornehmſte Geſellſchaft Neapels die Herren mit blitzenden

Ordensſternen die Damen in prächtigen Gewändern beſät
mit Diamanten nnd Perlen

Die Schönſte unter den hier verſammelten Schönen
war n Gräfin Nina Sie ſah entzückend ans in
ihrem mattwelßen Spitzeukleid auf dem die Brillanten und
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Botanik Dr Julius Wortmann Dirigent der anzenphyſiologiſchen Verſuchsſtation der königlichen Lehranſtalt ckt Seht

und bau in Geifenheim a Rh Mineralogie und Geologie
Dr Johannes Walther Profeſſor der allgemeinen Geologie und
Paläontologie in Jena

Aufbewahren von Obſt Jn der jetzigen Zeit der Obſterntedürften einige Winke über das Aufbewahren es Sbſtes willkommen

ſein Friſches Obſt wickelt man in Seidenpapier und bringt es dann
in Holzwolle eingehüllt in Fäſſer die man gleich nach dem Verpacken
verſchließt Birnen umſchüttet man mit Korkmehl Derartig aufbewahrte Obſtſorten halten ſich ſehr lange Legt man Obſt Je ver
ſchiedenſten Art auf ſein eigenes Laub ſo daß ſich die einzelnen Früchte
nicht berühren ſo bleibt es ſehr ſchmackhaft Obſt Knollen und
Wurzeln in Seidenpapier feſt eingehüllt und mit gen gen Kalk
umgeben halten ſich lange Zeit friſch An Stelle des Kalks kann man
auch Gips nehmen

Stadttheater Der Spielplan der neuen Woche beſagt Sonntag
16 Oktober Nachmittags Der Widerſpenſtigen Zähmung Abends
Tannhäuſer Montag Der Waffenſchmied Dienstag Die Journaliſten
Mittwoch Die Zauberflöte Donnerstag Des Meeres und der Liebe
Wellen Freitag Siegfried Sonnabend Feſtvorſtellung Prolog Zum
erſten Male Gringoire Eſther Cavallerig Ruſticana Sonntag
Undine Fräulein Emilie Hedinger von der deutſchen Oper in
Berlin wird im Fache der Opernſoubretten debütiren und ſingt am
kommenden Montag die Rolle der Marie in Lortzings Oper Der
Wafſenſchmied Als Mignon in der gleichnamigen Oper und
als Margarethe in Gounod s Fauſt werden Ende dieſes Monats
wei jugendliche dramatiſche Sängerinnen welche zum Engagement in
usſicht genommen ſind auftreten

Wiegert Concert Mit einem überaus gelungenen und von
dem zahlreich verſammelten Publikum mit wohlverdientem Beifall auf
genommenen Concert iſt auch die Regimentskapelle geſtern in denKaiſerſälen in die Winterſaifon eingetreten Es iſt wohl kaum noch

nöthig die Vorzüge des Kgl Muſikdirektors Herrn Wiegert als
Dirigent wie das auf hoher Stufe ſtehende Leiſtungsvermögen ſeinerbraven 36er Kapelle hier beſonders zu betonen Keides iſt ja hier

lange ſchon bekannt und oft genug rühmend anerkannt Nichtsdeſto
weniger möchten wir aber doch betonen daß die Kapelle in ihrer gegen
wärtigen Zuſammenſetzung gwis zur Löſung auch der größten Auf
gaben befähigt iſt denn jede einzelne Nummer des geſtrigen Pro
gramms erfuhr eine hochkünſtleriſche bis in die kleinſten Details heraus
gearbeitete Ausführung Aus dieſem Grunde bedarf es auch nicht der
Unterſuchung welche der Darbietungen als beſonders gelungene Kunſt
leiſtung zu beloben wäre Das größte Intereſſe nahm unter dem Ge
botenen wohl die Suite Arleſienne von Bizet dem leider ſo
früh verſtorbenen Carmen Komponiſten in Anſprnuch Die vier Sätze
der Suite laſſen ihren Schöpfer durchgängig als einen geiſtreichen und
die orcheſtralen Ausdrucksmittel mit Meiſterſchaft beherrſchenden Ton
ſetzer erkennen Das Präludium moll variirt in reizvoller Weiſe
ein energiſch rhythmiſirtes Thema Auf ein Menuetto von prickelndem
Reiz folgt ein elegiſches tiefempfundenes Adagietto in dur Ein
mannigfache Ueberraſchungen bietender Satz Carillon beſonders
intereſſant durch den Glockenton eantus firmus der Waldhörner ſchließt
das Ganze effektvoll ab Der Suite gingen vorher Beethoven s

Coriolan Ouverture ein muſikaliſches Charaktergemälde von großer
Tiefe ein Jntermezzo aus Freund Fritz von Mascagni welches
ſeiner Wirkung im Concertſaale immer ſicher iſt ebenſo wie die darauf
folgende 2 Norwegiſche Rhapſodie von Svendſen deren Nordlands
Charakter in der farbenprächtigen Orcheſtrirung zum Ausdruck kommt
Der zweite Theil des Concertes enthielt die ſehr gehaltvolle Onverture
zu Richard III von Volkmann das reizende Scherzo aus der
Mendelsſohn ſchen Sommernachtstraum Muſik eine Rubin
ſtein ſche Etude dur und eine große Fantaſie aus Neßler s

Rattenfänger

D Bewaffnung der Polizei Sergeanten Nunmehr ſind die
hieſigen Polizei Sergeanten neu bewaffnet worden Statt des bis
herigen Jnfanterie Degens älteſter Form iſt eine Art Schleppſäbel
in Lederſcheide mit Kavalleriekoppel angeſchafft worden

Ein Polizeiſchutzmann augegrt en Gemeinſchaftlich mit
dem Reſtaurateur M von hier Merkelſtraße fuhr geſtern gegen
Abend der Criminal Polizeiſchutzmann Sp von hier in einem
Motorwagen die große Steinſtraße hoch Als Sp an der Walhalla
ausſtieg erlaubte ſich M eine faule Bemerkung über denſelben wes
halb dieſer ihn zur Rede ſetzte Jm Verlauf des entſtandenen Wort
wechſels ergriff M den Beamten ſofort beim Halſe würgte ihn und
riß ihm hierbei auch ein Stück Fleiſch aus der Vacke ſo daß der
Verletzte genöthigt wurde ärztliche Hülfe in Anſpruch zu nehmen

Zuſammenſtoſz Geſtern Vormittag gegen 11 Uhr hat in
der Merſeburgerſtraße in dem zwiſchen der Königs und Bahnhofs
ſtraße belegenen Theil derſelben ein Zuſammenſtoß zwiſchen einem
Laſtwagen und einem Motorwagen ſtattgefunden Der Motor
wagen wurde hierbei ſo erheblich beſchädigt daß er außer
Bektrieb geſtellt werden mußte Verletzungen von Menſchen ſind nicht
vorgekommen Die Schuld an dem Zuſammenſtoß trägt wahrſcheinlich
der Führer des Laſtwagens

Ein frecher Diebſtahl wurde im Verlauf des geſtrigen Nach
mittags ausgeführt Dem Droſchkenbeſitzer R jun in der Mansfelder
ſtraße wurden aus verſchloſſener Wohnung und Schrank ein Spaar
kaſſenbuch üver mehrere Hundert Mark eine goldene Uhr ſowie
ein guter dunkler Kammgarn Anzug geſtohlen Der Diebſtahl
muß mittelſt Nachſchlüſſeln ausgeführt ſein denn von einem gewalt
ſamen Oeffnen der Schlöſſer war gar nichts wahrzunehmen Verdacht
fehlt bis jetzt

Seueral Anzeiger für Halle unv den Egaltreid

Aus dem Vereinsleben
b Der Jnnungs Ansſchuß beruft die Delegirten und Ober

meiſter der ihm angehörenden Jnnungen zu einer am Donnerstag
Abend ſtattfindenden Verſammlung Gegenſtände der Tagesordnung
ſind 1 Erſatzwahl für den ausgeſchiedenen ſtellv Vorſitzenden Herrn

Stadtrath Dönitz 2 Mittheilung einer Miniſterialverfügung 3 Mit
theilung aus Jnnungen 4 Bericht der Kommiſſion über das Jns
lebentreten einer Fachſchule zur Porbildung für den Meiſterſtand RefHerr Friedrich d Streitigkeiten der Bauinnung über die Rechte der
Schiedsgerichte

b r r Jn der geſtern r Quartalverſammlung wurden dem Obermeiſter Herrn Hädicke anläßlich deſſen
25jährigen Meiſterjubiläums ſinnreiche Geſchenke übermittelt Die
Jnnung beſchloß ſowohl aus dem hieſigen Jnnungs Ausſchuſſe als
auch aus dem deutſchen Böttcher Verbande auszuſcheiden ſie glaubt
van mit geringeren Beiträgen auszukommen und ſich freier entwickeln
zu können

Der Frauenverein der Guſtav Adolf Stiftung wird auch
in dieſem Winter ſeine regelmäßigen Arbeiten wieder aufnehmen und
vom 18 Oktober an jeden Dienstag Nachmittag von 3uw5 Uhr
im Anſtaltsgebäude Martinsberg 14 zuſammenkommen Es werden
dort Wäſche und Kleidungsſtücke genäht für evang Waifen und Kon
firmandenhäuſer die in katholiſchen Gegenden errichtet den Zweck
haben Kinder evangeliſcher Eltern zu ſammeln und zu unterweiſen daß
dieſelben nicht aus Noth und ans mangelndem Religionsunterricht der
katholiſchen Kirche ſich zuwenden Alle die ihre Hilfe durch Mitarbeit
oder Geldbeiträge zur Anſchaffung der nöthigen Stoffe zuſagen wollen
ſind willkommen geheißen

Der Techniker Verein Halle Orts Verein des Deutſchen
Techniker Verbandes beſchloß mit Ende des v Mts das 13 Jahr
ſeines Beſtehens Der Verein hat zur Zeit 46 ordentliche Mitglieder
die ihrem Berufe nach annähernd zur Hälfte dem Maſchinenfach und
zur Hälfte dem Baufach angehören Die Verſammlungen finden Sonn
abends Abend im Hotel Preußiſcher Hof ſtatt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 18 Oktober Der Veilchenfreſſer

Luſtſpiel in 4 Aufzügen von Guſtav v Moſer All die zahlreichen
mit friſchem Humor und natürlicher Keckheit entworfenen Luſtſpiele
dieſes früheren Offiziers und jetzigen Bühnendichters in ſchleſiſcher
Einſamkeit haben verzichtend auf große literariſche Bedeutung ihren
Zweck erfüllt wenn ſie dem Zuſchauer einige Augenblicke harmloſer
Heiterkeit und froher Laune bereiten So hat auch das heutige Luſt
ſpiel in dieſer Hinſicht vollauf genug gethan das Publikum war an
geh der ausgezeichneten Aufführung in der roſigſten Stimmung

ie man ſich nur denken kann
das was es bei dem Shakeſpeare ſchen Luſtſpiel Was ihr wollt ver
ſäumt hat wieder nachholen wollen Jn der That unſere geſchätzten
Bühnenkünſtler haben es verdient daß man ihnen dankbar und aner
kennend entgegenkomme Kann wohl Herr F Rinald je beſſer für
eine Rolle paſſen als für die des Schwerenöthers des Courſchneiders
des Veilchenfreſſers die er mit ſo großer Bühnengewandtheit ſpielte
Jſt es Herrn A Schumacher je beſſer vergönnt geweſen die ganze
Quelle ſeines derben Humors zu erſchließen als heute in der Exercier
ſtunde in der er einen wahren Regen von Kaſernenhofblüthen hervor
ſprudeln ließ Oder war etwa Herr Karl Friedau als biederer
urwüchſiger Offiziersburſche nicht mit Leib und Seele auf ſeinem
Poſten Auch Herr Hans Schreiner war ein Oberſt von echtem
Schrot und Korn er ſcheint die Sitten und Gewohnheiten dieſes
militäriſchen Standes in nächſter Nähe ſtudirt zu haben Den
ſchüchternen weitſchweifigen für einen flotten Huſarenoffizier freilich
zu langweiligen aber gemüthvollen Referendarius endlich ſpielte Herr
E Bach zu großer Kurzweil der Zuſchauer Nicht minder gut warendie Rollen der Damen beſetzt Frau Mathilde de la Cvapeile
traf den Ton der ariſtokratiſch angehauchten Frau von Berendt vor

und Deutlichkeit anbelangt ganz merklich verbeſſert Die klatſchſüchtige
Frau von Belling hatte in Frau Friedau Jeß die beſte Vertreterin
Frl Fanny König die wir längſt in einer größeren Partie zu ſehen
wünſchten hat ſich in der Rolle der heiteren ausgelaſſenen Kammer
jungfer Minna von Neuem recht gut bewährt die Natürlichkeit und
Ungezwungenheit im Spiel zeichnete ſie vortheilhaft aus Frl Jenny
Schneider wußte ihre Valeska mit der erforderlichen Naivetät und
Herzinnigkeit auszuſtatten ſo daß ſie zu der heiteren teinperamentvollen

Sophie von Mohrenheim des Frl Eliſabeth Greve ein überaus
reizendes Schweſterbild gewährte Die übrigen kleineren Rollen waren
gleichfalls gut beſetzt Die Rekruten haben ihre Sache ſehr brav ge
macht Die Dekoration der Bühne im dritten Akte eine Citadelle
vorſtellend iſt rühmend zu erwähnen Nun ſich unſere Schauſpiel
künſtler hinreichend aneinander gewöhnt zu haben ſcheinen wäre es
wohl an der Zeit nach einer ſtattlichen Reihe von Luſtſpielen ſich an
größere Dichtungen zu wagen

Zur Cholera Gefahr
n Leipzig 14 Oktober 10 Uhr 25 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Der Rath macht bekannt daß ein
hier zugereiſter Arbeiter namens Reubert als choleraverdächtig
ins Stadtkrankenhaus gebracht in der That nach bacteriologiſcher
Unterſuchung aſiatiſche Cholera hat ſpricht indeß die Hoffnung aus

e

Rubinen blitzten wie Sonnenſtrahlen auf ſchäumenden Meeres
wogen Aber leuchtender wie das Funkeln der Edelſteine
war der tiefe heiße Blick ihrer dunklen Augen in denen
ſich befriedigte Eitelkeit und trinmphirender Stolz wieder
ſpiegelten

Als die Muſik intonirte trat ſie mit graziöſer Be
wegung auf Fabio zu Du mußt mit mir tanzen Ceſar
ſagte ſie ſchalkhaft lächelnd Es iſt Deine Pflicht mit
mir den Ball zu eröffnen

Jch fürchte Du wirſt einen ſchlechten Tänzer in mir
finden gab er ſcherzend zurück

Sie runzelte leicht die Stirn Du mußt Dich ein
wenig zuſammennehmen Ceſar Es wäre zu unangenehm
und ich könnte es Dir nie verzeihen wenn Du ſchlecht
tanzteſt Die Kapelle wollte eine Quadrille ſpielen ich habe
aver einen ungariſchen Walzer befohlen

Fabio gab keine Antwort er legte ſeinen Arm nut ſie
und führte ſie in den Saal Sonderbare Gefühle kämpften
in ihm Haß und Leidenſchaft zugleich wilde ſinnliche
Leidenſchaft wie ſie den Mann erfaßt wenn er ein blühend
ſchönes Weib im Arme hält Er wagte nicht Nina an

en der verführeriſche Zauber ihrer Reize begann ſich
langſam in ſein Herz zu ſtehlen und doch durfte dieſes
Herz nicht weich werden durfte nicht vergeſſen daß es durch
den Schwur der Rache gebunden war

Die erſten Töne des Walzers klaugen durch den Saal
Fabio war ſtets ein vorzüglicher Tänzer geweſen er be
wies es auch jetzt und Nina die es bemerkte ſchaute mit
freudiger Ueberraſchung zu ihm auf Die übrigen Gäſte
folgten dem Beiſpiel des Brantpaares und in wenigen
Minuten glich der Saal einem lebenden Blumengarten in

NMäntel Jaq uettes Oapes Räder eteD ebenso adenen Mäntel und Jaquettes

dem ſich die ſchlanken Geſtalten der Tänzer rhythmiſch nach
dem Takt der Muſik wiegten

Fabio s Herz pochte ſchneller und das Blut wallte heiß
in ihm als er den warmen Athem ſeines Weibes an ſeiner
Wange fühlte er umſchlang ſie feſter und drückte ihre kleine
Hand Sie erröthete vor Freude und ihn mit einem jener
träumeriſchſüßen Blicke anſchauend die ihren Augen einen
ſo unendlichen Zauber verliehen flüſterte ſie Endlich
liebſt Du mich

Endlich murmelte er Wie kannſt Du das ſagen
Hätte ich Dich nicht von Anfang an geliebt wäre ich nicht
das was ich heute bin

O Anfangs verſuchteſt Du kalt zu bleiben aber ich
wußte daß ich Dir zuletzt doch Liebe einflößen würde
und ich behielt Recht Jch glaube jetzt würdeſt Du ſogar
Dein Leben für mich laſſen

Er beugte ſich über ſie Jch habe es bereits gethan
ſagte er mit eigenthümlicher Betonung denn um Deinet
willen tödtete ich mein eigenes Jch

Wie meinſt Du das amor mio fragte ſie verwundert
Jch meine daß Du mich gänzlich geändert haſt Jch

war alt für Dich werde ich heute wieder jnng ſein
für Dich ſoll mein erſtarrtes Herz wieder heiß glühen wie
die Lava des Veſuvs für Dich ſoll meine längſt be
grabene Vergangenheit wieder erſtehen in ihrer ganzen Friſche

Du wirſt in mir einen Liebſten finden wie ihn vielleicht
noch kein Weib gehabt noch jemals haben wird

Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 14 Okrober Halle unterhalb 1,62
Trotha 1,26 18 Oktober Calbe Oberpegel 1,26 Unter
pegel 0,20 Dresden 1,06 Magdeburg 1,01

Bekannt billigste feste Preise grosse Auswanhl neue gutsitzende Paçons

Es machte den Eindruck als habe es J

züglich ſie hat auch nebenbei bemerkt ſich ſprachlich was Ausdruck
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daß auch dieſer Fall wie vor längerer Zeit ein erſter welcher wich

verlief vereinzelt bleiben möge

s Hamburg 14 Oktober 12 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Von geſtern Mittag bis
heute Mittag ſind amtlich gemeldet 10 Erkrankungen 1 Todes
fall davon entfallen auf geſtern 7 Erkrankungen 1 Todesfall Die
Transporte betrugen 7 Kranke

Karlérnhe 18 Oktober Bei einem vorgeſtern in Leopolbs
hafen verſtorbenen Rheinſchiffer iſt durch die bakteriologiſche
Unterſuchung aſiatiſche Cholera als Todesurſache feſtgeſtellt worden

Peſt 13 Oktober Von geſtern 6 Uhr Abends bis heute 6 Uhr
Abends ſind 33 Perſonen an der Cholera erkrankt 16 ge
ſtorben 16 Perſonen wurden als geheilt aus den Choleraſpitälern
entlaſſen

Krakau 18 Oktober Von geſtern bis heute 8 Uhr Morgens
ſind zwei weitere Cholerafälle zur Anzeige gelangt Jn Podgorze
und Niepolowiece iſt keine neue Erkrankung vorgekommen

Brüſſel 13 Oktober Der oberſte Geſundheitsrath theilt mit
daß ſeit dem 25 Juli d Js bis zum heutigen Tage in ganz
Belgien 1135 Cholerafälle und choleraverdächtige Fälle
feſtgeſtellt wurden von denen 564 tödtlich verliefen

Lüttich 13 Oktober Jn dem nahe gelegenen Orte Grivegnen
iſt ein Cholerafall mit tödtlichem Ausgang vorgekommen

Amſterdam 13 Oktober Hier gelangte ein Choleratodes
fall zur amtlichen Kenntniß in Utrecht ſind zwei Perſonen er
krankt und eine geſtorben aus vier kleinen Orten werden fünf Er
krankungen gemeldet

Parisé 13 Oktober Oberſt Saglio der Unter Kabinetsche
des Kriegsminiſters iſt an der Cholera geſtorben Jn Marf
ſeille ſind neuerdings fünf choleraverdächtige Todesfälle vorgekommen

Konſtantinopel 13 Oktober Nach einem Telegramm aus
Erzerum vom 10 dſs Mts ſind daſelbſt 16 Erkrankungen an
Cholera und 10 Todesfälle vorgekommen

Telegramme und letzte Nachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger
b Wittenberg 14 Oktober 12 Uhr 5 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Der Kaifer traf
heute Vormittag 11 Uhr 12 Min hier ein Derſelbe gedenkt eine
Stunde zu verweilen und Andienzen zu ertheilen

g Poſen 14 Oktober 10 Uhr 15 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Erſte Bürger
meiſter Witting iſt zum Oberbürgermeiſter ernannt worden

Wien 14 Oktober 10 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern Abend fand
hier eine Verſammlung ſtatt die von 2000 Perſonen unter
welchen ſich viele Reichsraths und Landtagsabgeorduete Gemeinde
räthe und Profeſſoren befanden beſucht war Die Verſammlung
nahm eine Reſolution an die ſich energiſch gegen die Hetzereien
der Antiſemiten ausſprach und die Behörden auffordert deren
gemeinſchädlichen Verfahren und Verhalten entgegenzutreten

Wien 14 Oktober 11 Uhr Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Großfürſt
Thronfolger von Rußland traf heute früh 6 Uhr mittelſt
Sonderzuges hier ein und ſetzte ohne den Wagen zu verlaſſen
7 Uhr 20 Min ſeine Reiſe nach Jtalien fort

Peſt 14 Oktober 9 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Bei der Regnlirung des Eiſernen
Thores iſt ein Arbeitsſchiff durch Exploſion in die Luft
geflogen Der Maſchiniſt wurde getödtet 7 Arbeiter
ſind lebensgeſährlich verletzt worden

C Bunkareſt 14 Oktober 9 Uhr 25 Min Vorm
gramm unſeres Korreſpondenten
beſtimmt verlantet
folgers in den erſten Tagen des Jannar ſtattfinden
Einzug in Rumänien ſoll jedoch erſt im Frühjahr erfolgen

K Brüſſel 14 Oktober 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Ausſtand im
Borinage gewinnt immer mehr an Ausdehnnug Bis jetzt
feiern über 4000 Arbeiter Die Grubenbeſitzer ſind nicht
geneigt die Löhne zu erhöhen trotzdem dieſe äußerſt gering be
meſſen ſind

M Madrid 14 Oktober 8 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie hier verlantet
ſoll der Kaiſer Wilhelm das Erſuchen an die Königin ge
richtet haben eine Pathenſtelle bei der jungen Prinzeſſin an
zunehmen

P London 14 Oktober 9 Uhr 45 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Zahlreiche Poliziſten
geführt von einem Polizeikommiſſar verhafteten geſtern den
hierher geflüchteten Anarchiſten Francis welcher für den
Urheber des Attentats im Reſtaurant Very gehalten wird

P London 14 Oktober 10 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Lant Meldung des

Standard aus Konſtantinopel beſchloß die Pforte die letzte
ruſſiſche Note zu beantworten Die Antwort ſoll dem Bot
ſchafter in Petersburg übermittelt werden

Tele
Wie in Hofkreiſen

wird die Vermählung des Thron
Der

Wien 13 Oktober Kaiſer Wilhelm änßerte ſich ber
ſeiner Verabſchiedung über den Wiener Aufenthalt und die
ſympathiſche Haltung der dortigen Bevölkerung entzückt Trotz des
gegentheiligen Wunſches geleitete Kaiſer Franz Joſeph den deutſchen
Kaiſer zum Nordbahnhofe wo eine überaus herzliche Ver
abſchiedung der beiden Monarchen ſtattfand Sie küßteu ſich
dreimal und ſchüttelten ſich innigſt die Hände Kaiſer Wilhelm
grüßte vom Kupeefenſter aus wiederholt bis der Zug im Dunkel
der Nacht verſchwand

Budapeſt 13 Oktober Auf einem Gute des Grafen
Stefan Karolyi hat der Landmann Georg Klein ſeine drei
Kinder im Alter von zwei ſechs und zehn Jahren daun ſich
ſelbſt aufgehängt Klein hatte vor zwei Monaten zum
zweiten Male geheirathet und da er es nicht mit anſehen konnte
wie ſchlecht die Kinder aus erſter Ehe von der Stiefmutter be
handelt wurden gab er ihnen und ſich ſelbſt den Tod

Mailand 13 Oktober Kaiſerin Friedrich beſucht
morgen das italieniſche Königspaar in Monza

Brummer Benjamin
23 E Ulriohster 23 pat u Ex
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Neuheiten
für die

Merbst unchü Winter Saison

Paletots Schuwaloffs Havelocks
Hohenzollernmänteln

Jagd Joppen Schlafröckenvon der e vis zur elegantesten Ausführung in streng modernem Geschmack und in allen Stoffarten

2 Unüberitroffene Auswahl 222
hm Eleganter Schnitt prima VerarbeitungCheviot Anzüge Kammgarn Anzüge Buxkin Anzüge

in echtfarbig blau und ſchwarz in den neueſten Farben u Muſtern in glatten u gemuſterten Stoffen
von 16 Mark an von 24 Mark an von I6 Mark an

Feſte niedrigſte Preiſe

aus Eskimo in allen gangbaren Farben aus Cheviot in ſchwarz blan braun grau u mode in Floconé Velour und Montegnaevon I Nlark an von 24 Maric an von I Mark an
winter Paletots WinterPaletots WinterPaletots

Wie allgemein bekannt iſt mein Augenmerk ſtets darauf gerichtet nur wirklich haltbare Qualitäten J
mit beſten Zuthaten zum Verkauf zu bringen und zeichnet ſich meine Coufeetion durch tadelloſen Sitz und
beſte Näharbeit vortheilhaft aus

Anaben Aneige Rnaben Juletots u Sciuwaloſfs
in großen Sortimenten und in allen Preislagen mit und ohue Pelerine

Auch in Jünglings Gröſzen für jedes Alter

Sämmtliche Arbeiter GarderobeAAr gefl B achtung zu Original Fabrikpreiſen
Alle von mir geführten Artikel ſind bis zu den frinſten Genres in unübertroffener Auswahl in allen Größen am Fager

Anfertigung nach Maass
L FTäglicher Eingang von Neuheiten der Saiſon in und ausländiſcher Stoffe

Beſte Ausführung Schnellſte Bedienung Civile Preiſe
Specialität Bekleidung für Landwirthe Jagd und Liprér Hekleidung

Verkauf zu festen niedrigsten Preisen
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